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Erfahrungen aus der ersten Phase 

der Finanzhilfeverträge und 

Schutzkonzepte sowie 

Optimierungsmöglichkeiten 

aus Sicht des NLWKN 

17. Grundwasserworkshop 19.07.2012 
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Das Chaos des Übergangs hat sich gelichtet 
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Kooperation 

Vertrag WVU-ZB 

Vertrag WVU-WVU 

Beratungskonzept 

Prioritätenprogramm 

Schutzkonzept 

Vertrag WVU-Abwicklung FV 

Vertrag WVU-Land 

Finanzhilfe 

Bescheid zur ZB 

Erfolgsindikatoren 

Koordinierendes WVU 
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• Schutzkonzepte klares System eines 

Regelkreises 

 

• Konkrete Zielformulierungen und 

Erfolgsindikatoren 
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• Stabiles Finanzierungssystem 

 

• Finanzielle Planungssicherheit für 5 

Jahre 

 

• Zeitliche Freiheiten in der Nutzung des 

5-Jahres-Budgets 
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• Abwicklung der ZB und der FV durch 

die WVU funktioniert i.d.R. gut 

 

• Ablaufroutinen (Bsp. DIWA, Doppel-

förderabgleich FV) haben sich 

eingespielt 

 

• Abwicklung der FV („das Massengeschäft“) 
nicht mehr beim NLWKN 

 

• Informationsplattformen Internet und 

Intranet 
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• Koordinierende WVU und die 

Spitzenverbände gestalten die 

Prozesse aktiv mit 

• WVU ohne aktive Funktion im 

operativen Geschäft (FV, ZB) agieren 

z.T. [weiterhin] passiv 
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Der Blickwinkel des NLWKN auf das 

Kooperationsgeschehen hat sich 

geändert 

 

Verständnis für bestimmte Probleme 

wird geringer 

 

Kritik fällt leichter  
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Exkurs: Auswirkungen Mittelverteilung nach PP 

I II III 

€ 

€ 

€ 

NO3 

NO3 

NO3 
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Exkurs: Auswirkungen geänderter Agrarstruktur 

I II III 

€ 

€ 

€ 

NO3 
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Optimierungsmöglichkeiten 

Aktuell werden Ziele i.d.R. am Budget 

nach PP ausgerichtet 
 

Keine konsequente Verfolgung des 

Zieles „nachhaltige Vermeidung einer 

technischen Aufbereitung“ 

 

Optimierung: Erst Maßnahmenpaket zur 

Erreichung des „eigentlichen“ Zieles, 

dann der Blick auf das dafür 

erforderliche Budget 
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Optimierungsmöglichkeiten 

Landwirtschaftliches Fachrecht muss die 

Basislinie, die z.B. durch EEG 

verschoben wurde, anheben 

 

Diskussionsstand zur DüVO, 

VerbringungsVO, Positionierung ML 

gehen in die richtige Richtung 



Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz 

 

NLWKN Lüneburg 

Gerald Nickel 

Kleiner Exkurs vor dem Fazit 

no|ce|bo 
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Fazit 

Durch Engagement, Leidensfähigkeit und mit Unterstützung des 

NLWKN sind viele Anpassungen gelungen 

 

 

Derzeit starker äußerer Druck auf das Modell 

 Anpassungen und konzeptionelle Weiterentwicklungen sind 

notwendig 

 

 

Das Modell ist nach wie vor zukunftsfähig, wird aber alleine nicht 

alle Probleme lösen können. 
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Ausblick 

Ärmel hochkrempeln 

und auf in die zweite 

Phase der 

Finanzhilfeverträge und 

Schutzkonzepte 


